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1. Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und anderer nationaler Daten-

schutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 

 

Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Albstadtweg 11 

70567 Stuttgart 

 

Telefon: 0711 7875-0 

Telefax: 0711 7875-3274 

info@kvbawue.de 

https://www.kvbawue.de  

 

2. Auskunftsrecht und Datenschutzbeauftragter 

Grundsätzlich hat jeder Anwender das Recht, auf Antrag unentgeltlich Auskunft zu erhalten über die über ihn 

gespeicherten personenbezogenen Daten. Zusätzlich hat der Betroffene das Recht auf Berichtigung unrichtiger 

Daten, Sperrung und Löschung. Die Kontaktpersonen für weiterführende Fragen zum Datenschutz: 

Datenschutzbeauftragter der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 

Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 

Stabsstelle Datenschutz 

Albstadtweg 11 

70567 Stuttgart 

 

Telefon: 0711 7875-3694 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@kvbawue.de 

 

  

mailto:info@kvbawue.de
https://www.kvbawue.de/
mailto:datenschutzbeauftragter@kvbawue.de
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Datenschutzbeauftragter des Landes Baden-Württembergs 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit in Baden-Württemberg 

Königstraße 10a 

70173 Stuttgart 

 

Telefon: 0711 61 55 41-0 

Telefax: 0711 61 55 41-15 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

 

1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir erheben und verwenden personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur Be-

reitstellung einer funktionsfähigen Webanwendung sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Die 

Erhebung und Verwendung personenbezogener Daten unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung 

des Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus tat-

sächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet 

ist.  

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen Person ein-

holen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage.  

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei 

die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch 

für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind.  

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich 

ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage.  

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person eine 

Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechts-

grundlage.  

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines Dritten er-

forderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte 

Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  

3. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der 

Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder 

nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen der 

Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch dann, 

wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforder-

lichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 

mailto:poststelle@lfdi.bwl.de
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1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Unsere Webanwendung verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im Internet-

browser bzw. vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Ruft ein Nut-

zer eine Website oder Webanwendung auf, so kann ein Cookie auf dem Betriebssystem des Nutzers gespei-

chert werden. Dieses Cookie enthält eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung des 

Browsers beim erneuten Aufrufen der Website oder Webanwendung ermöglicht.  

Wir setzen Cookies ein, um unsere Webanwendung nutzerfreundlicher zu gestalten. Einige Elemente unserer 

Webanwendung erfordern es, dass der aufrufende Browser auch nach einem Seitenwechsel identifiziert werden 

kann.  

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies ist Art. 6 

Abs. 1 lit. f DSGVO.  

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Der Zweck der Verwendung technisch notwendiger Cookies ist, die Nutzung von Websites und Webanwen-

dungen für die Nutzer zu vereinfachen. Einige Funktionen unserer Webanwendung können ohne den Einsatz 

von Cookies nicht angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, dass der Browser auch nach einem Seiten-

wechsel wiedererkannt wird. Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht 

zur Erstellung von Nutzerprofilen verwendet. 

In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse in der Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.  

4. Dauer der Speicherung, Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem an unsere Webanwendung über-

mittelt. Daher haben Sie als Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. Durch eine 

Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können Sie die Übertragung von Cookies deaktivieren 

oder einschränken. Bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht werden. Dies kann auch automati-

siert erfolgen. Werden Cookies für unsere Webanwendung deaktiviert, können möglicherweise nicht mehr alle 

Funktionen der Webanwendung vollumfänglich genutzt werden. 
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1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Für die Abrechnung der Leistungen gemäß der "Verordnung zum Anspruch auf Schutzimpfung gegen das 

Coronavirus SARS-CoV-2 (Coronavirus-Impfverordnung – CoronaImpfV)" über die Corona-Impfabrechnungs-

Webanwendung (nachfolgend: Webanwendung) , ist es erforderlich, Ihre personenbezogenen Daten zu verar-

beiten. Die folgenden personenbezogenen Daten werden für die Abrechnung Ihrer Leistungen an die Weban-

wendung übermittelt: 

▪ Benutzername (pseudonymisiert) 

▪ Betriebsstättennummer(n) 

▪ Bezeichnung(n) und Adresse(n) der Impfzentren 

Der Benutzername dient zur Anmeldung des abrechnenden Impfarztes an die Webanwendung. Da die Abrech-

nung der Leistungen über eine Betriebsstätte erfolgen muss, werden zusätzlich die Betriebsstättennummer(n) 

sowie die Bezeichnung und Adresse der Impfzentren an die Webanwendung übergeben. Die entsprechenden 

Daten werden hierfür aus dem Landesarztregister importiert. Hierdurch kann der Impfarzt die Betriebsstätte 

wählen, über die er abrechnen möchte, sowie das Impfzentrum, indem die Leistungen erbracht wurden. 

Mit der Abrechnung werden durch die Webanwendung folgende abrechnungsbezogene Daten erhoben: 

▪ erbrachte Leistung(en) in Stunden 

▪ Position(en) in der die Leistung erbracht wurden 

▪ Abrechnung einer Fahrkostenpauschale 

▪ Datum der Abrechnung 

▪ Bestätigung der wahrheitsgemäßen Angaben 

Im Zusammenhang mit dieser Datenverarbeitung erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. In aggregierter 

Form und ohne Personenbezug wird der Gesamtbetrag pro Impfzentrum (aufgeteilt in Personal- und Sachkos-

ten), Kennnummer und Landkreis des Impfzentrums sowie der Gesamtbetrag für das Bundesland an das Bun-

desamt für Soziale Sicherung (BAS) zur Abrechnung übermittelt. Das BAS informiert das Bundministerium für 

Gesundheit mithilfe einer monatlichen Aufstellung der gezahlten Gesamtbeträge sowie den Gesamtbetrag pro 

Impfzentrum, Kennnummer und Landkreis des Impfzentrums. 

Die Daten werden ausschließlich für die Aufgaben der Coronavirus-Impfverordnung verwendet. 

Die Kommunikation mit und über die Webanwendung erfolgt mittels verschlüsselter https-Verbindung. 

 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten, die der Antragsteller übermittelt hat, erfolgt im erforderli-

chen Umfang ohne Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c, Absatz 3 DSGVO in Verbindung mit den Aufgaben 

der Coronavirus‐Impfverordnung für die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen. 

 

 3. Zweck der Datenverarbeitung 
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Die Erhebung der personenbezogenen Daten des Nutzers im Rahmen des Abrechnungsvorganges dient zur Ab-

wicklung folgender Verpflichtungen: 

▪ Bearbeitung zur Abrechnung und Auszahlung der Leistungen 

Die Erhebung personenbezogener Daten im Rahmen der Abrechnung von Leistungen nach CoronaImpfV dient 

dazu, eine Abrechnung der Leistungen durch die KVBW zu gewährleisten. In aggregierter Form und ohne Per-

sonenbezug wird der Gesamtbetrag differenziert nach Personal- und Sachkosten sowie Kennnummer und Land-

kreis pro Impfzentrum, der in einem Abrechnungszeitraum an das Bundesamt für Soziale Sicherung (BAS) über-

mittelt. Diese Daten dienen für die Abrechnung der aufgebrachten Leistungen mit dem BAS. Eine monatliche 

Aufstellung der gezahlten Gesamtbeträge pro Impfzentrum (sowie Kennnummer und Landkreis) sowie der Ge-

samtbetrag pro Bundesland wird zu Informationszwecken von der BAS an das Bundesministerium für Gesund-

heit weitergegeben. 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich 

sind. Die mit der Abrechnung einhergehenden Daten und Dokumentationen werden bis mindestens dem 31. 

Dezember 2024 unverändert gespeichert und aufbewahrt. 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Sollten Sie mit der Verarbeitung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, können Sie den Vorgang bei der Abrech-

nung jederzeit abbrechen oder ihre Abrechnung bis zur Verarbeitung der Abrechnungsdaten über die Weban-

wendung zurückziehen ("löschen"). Es erfolgt dann keine Speicherung Ihrer Abrechnungsdaten. 
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Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener im Sinne der DSGVO, und es 

stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu:  

1. Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die 

Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informationen Aus-

kunft verlangen: 

1. die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden 

2. die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden 

3. die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden personenbezo-

genen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden 

4. die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls konkrete 

Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer 

5. das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, 

eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchs-

rechts gegen diese Verarbeitung 

6. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

7. alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei 

der betroffenen Person erhoben werden 

8. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 

4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik so-

wie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene 

Person 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in 

ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang können 

Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung 

unterrichtet zu werden.  

2. Recht auf Berichtigung  

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die 

verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortli-

che hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen.  
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3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten verlangen: 

1. wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen Daten für eine Dauer bestreiten, die es 

dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen 

2. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten ablehnen und statt-

dessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen 

3. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt, 

Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

4. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben und noch 

nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – 

von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-

teidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Per-

son oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet 

werden.  

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o. g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von 

dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird.  

4. Recht auf Löschung 

a) Löschungspflicht  

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten unver-

züglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern 

einer der folgenden Gründe zutrifft: 

1. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 

Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

2. Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. 

a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  

3. Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, und es liegen keine vorran-

gigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Wider-

spruch gegen die Verarbeitung ein. 

4. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

5. Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflich-

tung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche 

unterliegt.  

6. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informati-

onsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

b) Information an Dritte  

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem. 

Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren 

Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Da-

tenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass 
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Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Ko-

pien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.  

c) Ausnahmen  

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

1. zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information 

2. zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der Mit-

gliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 

öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen über-

tragen wurde 

3. aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h 

und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO 

4. für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke 

oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht 

voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beein-

trächtigt, oder 

5. zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5. Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verant-

wortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezo-

genen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verar-

beitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Auf-

wand verbunden.  

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.  

6. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verar-

beitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO 

erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling.  

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er 

kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Frei-

heiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-

ansprüchen.  

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben 

Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 

zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwer-

bung in Verbindung steht.  

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden perso-

nenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.  
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Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft – un-

geachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei 

denen technische Spezifikationen verwendet werden.  

7. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ih-

res Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verar-

beitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über 

den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs 

nach Art. 78 DSGVO. 


